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«Mal dein Bookface»
Ein Gemeinschaftsprojekt der Bibliothek Stallikon, 
Primarschule Stallikon und Kunstforum Stallikon

Auf Initative der Bibliothek Stallikon wurde im Februar zu-
sammen mit den Klassen 1-4 der Primarschule Stallikon 
und deren Lehrpersonen das Projekt „Mal dein Bookface“ 
umgesetzt. Das Projekt knüpft an die Bookface Challenge 
(Fotowettbewerb mit Schülerinnen und Schülern der Mittel-
stufe) im Vorjahr an. Diesmal ging es darum, die Bookface 
Challenge in Form eines Malwettbewerbs durchzuführen. Ein 
Buchcover war „Ausgangspunkt“ für das Projekt. Die Kinder 
durften ihr Lieblings-Buchcover in der Bibi auswählen und 
dieses gestalterisch erweitern. Dazu wurde das Cover kopiert 
und auf ein A3 Blatt geklebt. Die Kinder erweiterten es male-
risch. Über 120 eindrucksvolle und künstlerische Werke sind 
entstanden. Aus der Vielzahl an Werken prämierten Selina 
Rickenbacher (Lehrerin 3./4. Klasse), Devi (Kunstforum) und 
Michaela Temperli (Bibliothek) die 6 besten Werke – die Aus-
wahl der Gewinner fiel der Jury nicht leicht.
In einer Ausstellungseröffnung am 22. März wurden die Ge-
winnerbilder feierlich „enthüllt“ und gewürdigt. Sämtliche 
Werke wurden im Schulhaus ausgestellt und die Gewinner, 
teilnehmenden Klassen und Schüler/innen für ihre Teilnahme 
belohnt. Alle Beteiligten hatten viel Spass an diesem Projekt.
Interessierte können die Werke in einer Online-Ausstellung 
auf der Kunstforum-Webseite www.kunstforumstallikon.ch 
unter «Stalliker Kunst» anschauen. 

Biblioweekend
Am 26. März 2022 fand in der Bibliothek zum ersten Mal 
das Biblioweekend statt. In der ganzen Schweiz öffneten an 
diesem Wochenende Bibliotheken ihre Türen für besondere 
Veranstaltungen zum Thema «Nach den Sternen greifen». 
Die Bibliothek Stallikon hat in Zusammenarbeit mit der Pri-
marschule einen Schreibwettbewerb zum Thema ausgerufen. 
Über 30 Geschichten sind in der Bibliothek eingegangen und 
wurden von den Bibliothekarinnen prämiert. Toll!
Am Tag des Biblioweekends wurden sechs ausgewählte Ge-
schichten in der Bibliothek vorgelesen. Entweder von den 
Schüler/innen selbst, oder von den Mitarbeiterinnen der Bibi. 
Es wurden auch kleine Stop-Motion-Filme der zweiten Klas-
se von Frau Merten gezeigt, die in Zusammenhang mit den 
Schülergeschichten entstanden waren. Wir bedanken uns 
herzlich für alle Beiträge, die zu diesem Anlass vonseiten der 
Schülerinnen und Schüler und der Lehrer erbracht wurden. 
Ohne euch hätte die Veranstaltung nicht stattfinden können!

Montag - Freitag	 15 - 19 Uhr
Samstag		  10 - 12 Uhr 

Für Ferien- und Feiertags-Öffnungszeiten konsultieren 
Sie bitte unsere Webseite.
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MedientippsMedientipps

Tipp #1
von Michaela Temperli

Alles was wir nicht erinnern 
– Christiane Hoffmann 
Die Autorin beschreibt den 
Fluchtweg ihres Vater 1945 aus 
Schlesien, den sie nach seinem 
Tod gelaufen ist. Sie zeigt darin 
auf, was Flucht und Heimatver-
lust für Betroffene und deren 
Hinterbliebene bedeuten, auch 
mit Blick auf die Frage nach 
der Identität. Ein beklemmend 
aktuelles Thema.

Tipp #4
von Ayoma Pfister Thurnherr

Rory Shy, der schüchterne Detek-
tiv (Band 1) – Oliver Schlick
Ein schüchterner Detektiv und 
seine muntere Assistentin ma-
chen sich an einen ausserordent-
lich kniffligen Fall – ein Lesever-
gnügen für alle Krimifans ab 10 
Jahren.

Tipp #3
von Ayoma Pfister Thurnherr

Frau Shibatas geniale Idee
– Emi Yagi
Frau Shibata ist es leid, auf ih-
rer Arbeitsstelle immer schlecht 
behandelt zu werden. Sie be-
schliesst vorzugeben, schwanger 
zu sein und wird von nun an mit 
Respekt behandelt. Ein kluger 
und vergnüglicher Roman über 
patriarchale Arbeitsstrukturen in 
Japan – unbedingt lesen.

Tipp #7
von Ariane Buffat

Instant Sports Plus 
– Nintendo Switch
Der Sommer ist da. Instant 
Sports Plus ist ein sportliches 
Konsolenspiel für die ganze Fa-
milie. Verschiedene Sportarten 
auf einer wunderbaren Insel er-
warten euch. Jet-Ski, Bowling, 
Wasserflugzeug uvm. Nicht zu 
kurz kommen Rätsel und Ge-
schichten auf der Insel. Viel 
Spass! Ab 3 Jahren.

Tipp #5
von Steffi Reimers

Anne auf Green Gables – Lucy Maud Montgomery
Die kleine Anne ist ein Waisenkind. Durch eine Verwechslung kommt sie auf die Farm Green 
Gables zu den Geschwistern Matthew und Marilla. Diese wollten eigentlich einen Jungen bei 
sich aufnehmen, der ihnen bei der Arbeit auf der Farm helfen kann. Aber Anne ist ein ganz be-
sonderes Kind und erobert mit ihrer Fantasie, ihrem Temperament und ihrer Lebensfreude ganz 
schnell die Herzen der Farmer und stellt ihr Leben und das Leben des Dorfs Avonlea gehörig auf 
den Kopf. Für geübte Leseanfänger/innen geeignet.

Tipp #2
von Michaela Temperli

Der Code des Lebens 
Mit Der Code des Lebens be-
geben sich die Kinder auf eine 
Reise durch den Körper und 
erfahren, „Warum bin ich wie 
ich bin?“, „Warum ähneln Kin-
dern ihren Eltern?“ usw., welche 
Rolle Gene spielen, wie sich die 
DNA zusammensetzt und was 
genau Gentechnik ist. Ein span-
nendes, lebendiges Sachbuch 
für Kinder ab 10 Jahren.

Tipp #6
von Ariane Buffat

Hörbuch: Biest & Bethany 
von Jack Meggitt-Phillips,  
gelesen von Mechthild Grossmann
Eine neue Serie für kleine Gru-
selfans ab 9 Jahren.
Bethany, das kleine freche Wai-
senkind, vermiest dem schleimi-
gen Biest sein Essen. Mit viel 
Humor und Charme kommt die 
Geschichte einer ungewöhnli-
chen Freundschaft daher. Ein-
fach mal reinhören.
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von Esti Frei aus Stallikon

Das Kunstforum Stallikon zeigt eine Einzelausstellung der in 
Stallikon lebenden Künstlerin Esti Frei. Unter dem Titel «Ver-
netzt» nehmen wir Sie mit auf eine künstlerische Schau ihres 
30-jährigen Schaffens.

In einer Vielzahl ihrer Bilder kann man nahtlos fließende 
und schwebende Linien sehen, die wie weiße Wolken durch 
alle Richtungen ziehen. Wenn man sie aufmerksam betrach-
tet, wirken sie, als würden sie ein Haiku oder ein Gedicht 
sprechen. Zugleich offenbaren sie einzigartige Geschichten. 

Interessanterweise haben sie aber auch eine spirituelle Qua-
lität, die den Betrachter in den stillen Raum seines Inneren 
führen kann. Zu Beginn ihrer Arbeiten waren die Linien nur 
sporadisch zu sehen. Das Figurative stand eher im Vorder-
grund. In ihren aktuellen Arbeiten hat eine Umkehr stattge-
funden. Die Netze gehen mit den Figuren eine Symbiose ein.

Estis Leben als Künstlerin begann sich bereits in ihrer Kind-
heit abzuzeichnen. Ihre Grossmutter inspirierte sie zu malen 
oder zu zeichnen. Als junge Erwachsene war es ihr nicht 
möglich Kunst zu studieren, da es in ihrem Heimatkanton 
Solothurn keine Kunstschule gab. Sie ließ sich stattdessen 
zur kaufmännischen Angestellten ausbilden und zog später, 
der Liebe wegen, nach Zürich.

In Zürich nahm ihr beruflicher Werdegang eine unerwartete 
Wende. Zunächst bekam sie einen Job als Redaktionssekre-
tärin bei einer großen Familienzeitschrift und wurde später 
zur Redaktionsassistentin und Redakteurin befördert. Doch 
mit der Zeit kam sie zur Erkenntnis, dass ihre Tätigkeit als 
Journalistin nicht das Leben war, das sie sich für ihre Zukunft 
wünschte. Tatsächlich begann sie sich ihrem Herzenswunsch 
zuzuwenden - der Malerei. Mit gut dreißig Jahren beschloss 
sie, ein Teilzeitstudium an der Kunsthochschule in Zürich 
aufzunehmen. Dort studierte sie drei Jahre lang Malerei bei 
renommierten Lehrer/innen wie Arnold Klee, Ursula Somaini 
und Verena Eigenmann. 

Seit fast 40 Jahren hat Esti ihren eingeschlagenen Weg mit 
großer Konsequenz und Disziplin weitergeführt. Während 
dieser Zeit schuf sie unzählige Werke, die sich verschiede-
nen, aber spezifischen Themen widmeten. Sie verfolgte ihren 
Traum mit Überzeugung und Beharrlichkeit und entwickelte 
sich zu einer hervorragenden Künstlerin. Sie ist glücklich, 
dass ihre Werke von Galerien ausgestellt und Kunstliebha-
bern gesammelt werden. Ihre Ausstellungstätigkeit begann 
1991 mit Elfi Bohrer von der GG-Galerie in Bonstetten ZH. 
Seitdem hat sie zahlreiche Ausstellungen im In- und Aus-
land gehabt, und ihre Werke sind in private und öffentliche 
Sammlungen übergegangen.

Die Ausstellung VERNETZT dauert bis 16 Juli 2022.

www.kunstforumstallikon.ch

«Vernetzt»
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Rückblick: Exkursion nach Ottenbach

Inspiriert durch den Artikel «Das Kompogas-System» im 
Blickpunkt Stallikon vom Oktober 2021 hat der Gemein-
deverein Stallikon am 11. Juni 2022 einen Besuch dieser 
Anlage unter kundiger Führung durch den Anlagenchef Urs 
de Riedmatten organisiert. Eine Terminkollision mit zwei an-
deren Anlässen und die Erwähnung in der Einladung, dass 
der Besuch mit intensiveren Geruchsemmissionen verbun-
den sein wird, hielt die Besuchergruppe mit zwölf Personen 
eher klein. Es darf aber nun erwähnt werden, dass sämtliche 
Besucher/innen vom Anlass sehr begeistert waren.

Damit Kleider und Schuhe nicht in Mitleidenschaft gezogen 
werden, hat der Vorstand Einweg-Kunststoff-Overalls und 
Schuhüberzieher organisiert und abgegeben. Damit waren 
wir gewappnet, uns der Führung durch die diversen Bereiche 
der Anlage anzuvertrauen.

Unsere Bioabfälle und das Grüngut aus den Siedlungen von 
15 Gemeinden im Säuliamt und Freiamt und auch entspre-
chende Schnittabfälle von Gärtnereien und Regiebetrieben 
der Gemeinden finden dank ausgereifter Organisation wö-
chentlich den Weg zur Kompogas-Anlage. Leider findet sich 
in den rund 16‘000 Tonnen jährlicher Anlieferungen auch 
immer noch relativ viel Plastik im Grüngut, was eine aufwän-
dige Sortierung notwendig macht.
Unser zerkleinertes Grüngut (ohne Plastik) wird dem Fer-
menter zugeführt. In diesem 32m langen und netto 950m3 
grossen Betongefäss wird das Grüngut in rund 14 Tagen bei 
gut 55°C und unter Drehung durch ein Paddel-Rührwerk 
durchgedrückt und vergärt. Dank der langen Verweildauer 
bei hoher Temperatur ist das Ausgangsprodukt hygienisch 
sauber und sämtliche Unkrautsamen sind abgetötet. Es ist 
dies eine der ganz wenigen Anlagen, wo – aus besagtem 
Grund – auch Neophyten vergärt werden dürfen.
Aus dem Fermenter werden also nach der Vergärung Bio-
gas und Dünger gewonnen. Mit den rund 4800 Norm-m3 
pro Tag Biogas wird vor Ort ein grosser Gasmotor betrieben, 
der bis zu 330kW elektrische Leistung erzeugt. Damit kön-
nen jährlich 2,9 Mio. kWh Strom ins öffentliche Netz ein-
gespeist werden, was für rund 2000 Haushalte ausreicht. 
Die Abwärme des Motors wird zur Beheizung des Fermenters 

verwendet. Als Dünger fallen zu etwa gleichen Teilen Natur-
dünger flüssig und Naturdünger fest an. Zusammen sind dies 
jährlich um die 14‘000 Tonnen Dünger für Bauern und Gärt-
nereien. Übrigens werden sämtliche Innenräume der Anlage 
mit Unterdruck betrieben; die abgesaugte Luft wird durch 
einen Biofilter gereinigt, so dass keine Geruchsemissionen 
an die Umgebung abgegeben werden.

Und wussten Sie, dass man hier kostenlos als Privatperson 
Naturdünger in kleineren Mengen für den eigenen Garten 
beziehen kann?

Nach der äusserst informativen Führung durch diese speziel-
le Anlage wurden wir mit einem feinen Apéro verwöhnt, den 
uns Frau de Riedmatten zubereitet hat.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei de Riedmattens ganz 
herzlich für die tolle Führung und den Apéro bedanken.

Wir suchen nach wie vor neue Vorstandsmitglieder

Schon mehrfach wurde zum Ausdruck gebracht, dass im 
Vorstand des Vereins ganz dringend mehrere neue Mitglieder 
gesucht werden. Ein Vorstandsamt ist mit monatlich um die 
fünf Stunden Aufwand dotiert, bei der unmittelbaren Organi-
sation der Anlässe kann es auch etwas mehr sein. Nebst der 
Generalversammlung sind jeweils 5 - 6 Vorstandssitzungen 
pro Jahr auf dem Programm. Dabei kommt der soziale und 
gemütliche Teil nicht zu kurz.
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann nehmen Sie doch Kon-
takt auf mit dem Präsidenten – senr.citterio@bluewin.ch, 
079 387 69 09, oder mit einem der weiteren Vorstandsmit-
glieder, für ein unverbindliches aber informatives Gespräch.
Die Kontakte finden Sie auf unserer Homepage unter der 
Rubrik Vorstand. Wir freuen uns.

All unseren Mitgliedern und auch sonst allen Stallikerinnen 
und Stallikern wünschen wir einen sorgenfreien tollen Som-
mer und eine gute Zeit.

Freundliche Grüsse, Gemeindeverein Stallikon
www.gemv-stallikon.ch

Ronnie Citterio, Präsident
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News aus der Kafimüli

Der Start ist geglückt! Ein Jahr ist es her, seit die Kafimüli 
vom alten Kindergarten an die Loomattstrasse 50 umgezo-
gen ist und seither die öffentlichen Räume des Wohnheim 
Loomatt für ihre Aktivitäten nutzen kann. Wir alle waren uns 
bewusst, dass „Kafimüli@RgZ“ ein Experiment ist, das von 
allen Beteiligten Toleranz und Flexibilität erfordert. Nun: Un-
sere Bilanz fällt positiv aus. Wir fühlen uns in der Loomatt 

rundum wohl, die Reaktionen unseres Publikums sind er-
mutigend und Veranstaltungen können wieder ungehindert 
geplant werden. Mit Schwung nehmen wir das zweite Jahr 
in Angriff und freuen uns auf viele schöne Stunden und Er-
lebnisse. Auch mit Ihnen! Bis dann wünschen wir allen eine 
traumhafte Sommerpause!

Rückblick 1. Halbjahr 2022

Im März hat bereits die 5. Ausgabe der Stalliker Wybergant 
stattgefunden. Dabei wurde wieder rege getauscht, anpro-
biert und in geselliger Runde bei einem Gläsli diskutiert. Wir 
freuen uns, dass wir wiederum 400 Franken als Spende an 
das Hilfswerk des Schweizer Arztes Fredi Bacchetto in Nepal 
überweisen konnten. Im Herbst geht’s weiter.

Das Konzert der „Quintenphysiker“ im April  – war ein voller 
Erfolg – Publikum und Musiker gleichermassen begeistert.

Am 2. Mai erzählte der Stalliker Architekt Jürg Steinegger 
einem interessierten Publikum aus seinem Leben und wie 

er durch einen Schicksalsschlag begonnen hat, Geschichten 
zu schreiben.

Ende Mai dann das stimmige Konzert von David Brühwiler 
(Klavier und Kompositionen)  und Simon Wyrsch (Saxophon). 
Leider blieben an diesem Abend zahlreiche Stühle leer. Mög-
licherweise war das Timing ungünstig weil an dem Wochen-
ende in Stallikon sehr viel los war.

Und dann wurde gross gefeiert. Am 18. Juni beim 25. Loo-
mattfest und am 19. Juni beim Sommerbrunch mit Glauco 
Ceccarelli & Band. Sooooo schön!

Die Cariba-Steelband am Loomattfest



35

DORFLEBEN
Vereine, Parteien, Institutionen, Gewerbe, Marktplatz

Das kommt:

23. September – Endlich wieder Kino!
 
Nach der langen Sommerpause gibt’s wieder emotionales, internationales Kino. Film noch nicht bekannt.
Türöffnung / Barbetrieb 19.30 Uhr, Filmbeginn 20.15 Uhr, Eintritt gratis, Kollekte

Genossenschaft Kafimüli Stallikon
Die Genossenschaft Kafimüli Stallikon wurde 2014 gegründet. Inzwischen hat sie sich zum beliebten so-

zialen und kulturellen Treffpunkt in Stallikon entwickelt und wird von der Gemeinde unterstützt.

Genossenschaft Kafimüli Stallikon c/o RgZ Wohnheim Loomatt, Loomattstrasse 50, 8143 Stallikon
www.kafimueli.com

19. August – Konzert Quarterly Jazz Quartett QJQ
und Jamsession
Weil’s so gut war, spielen Raphael de Riedmatten 
(Klavier) und seine Musiker schon zum zweiten Mal 
in der Kafimüli. Anschliessend gibt’s wiederum eine 
Jazz-Jamsession.
Türöffnung/Bar 19.30 Uhr, Konzert: 20 Uhr, Jamses-
sion ab ca. 20.30 Uhr. Eintritt gratis.

8. August – Forum Kafimüli «Fritz Landolt erzählt»
Es wird spannend, wenn Fritz Landolt in seinem 
schönen Glarnerdialekt erzählt: Vom Wald, den Tie-
ren, der Jagd, seinem Beruf als Förster, aus dem 
Leben.

14.30 bis 16.30 Uhr, Eintritt gratis, Kollekte

16. September – Konzert mit dem «Echo vom Lochergut»
Nach dem Auftritt im Pöschtli Aeugstertal 2021 ist das «Echo vom Lochergut» bei uns zu Gast. Die acht Musikerinnen 
und Musiker spielen hiesige alte Stücke und Tänze, urchig und schrötig aus allen Gegenden der Schweiz, ganz tradi-
tionell, oft aber auch mit einem Sprutz Atlantik und Mittelmeer.

Türöffnung und Barbetrieb 19.30 Uhr, Konzert 20.15 Uhr, Eintritt gratis, Kollekte
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Familien-Tag, 10. September 
«Forstwirtschaft im Stalliker Wald»

Die FDP Stallikon organisiert, zusammen mit Corsin Riatsch, 
Förster Staatswald Buchenegg/Stallikon/Wettswil, und sei-
nem Team, diesen Tag für Gross und Klein auf der Buchen-
egg. Corsin sagt: «Ich freue mich sehr, dass wir gemeinsam 
diesen Anlass durchführen können, und finde es super, dass 
wir die Gelegenheit bekommen, uns und unser spannendes 
Umfeld «live bei der Arbeit» vorzustellen.» Vorgesehene 
Highlights sind:

•	 Rundgang (ca. 2½ Std.) im Wald von der Buchenegg aus 
mit Förster Corsin Riatsch

•	 Interessante Information in und über «unseren» Wald 
und den Holzwachstumszyklus erhalten und erleben

•	 Wichtige Hinweise über das richtige Verhalten im Wald 
erfahren

•	 Gesichert «auf einen Baum klettern können» für alle 
Kids

•	 Grillwürste und Getränke beim Forstbetrieb Bliggi ge-
niessen.

Datum:		  Samstag, 10. September 2022 
Zeit:		  10:00 - ca. 14:00 Uhr
Treffpunkt:	 10:00 Uhr, Parkplatz Buchenegg

Interessierte ohne eigene Mobilität wenden sich
per Mail an thomas.suter@fdp-stallikon.ch / 079 605 66 47.

Durchführung
Bei jedem Wetter, gegebenfalls Regenbekleidung, Grillplatz 
ist überdacht.

Anmeldung
Online auf https://www.fdp-stallikon.ch/aktuell/agenda oder 
an info@fdp-stallikon.ch bis spätestens 31. August 2022 
(Anzahl Teilnehmende beschränkt, Datum zählt).

Kosten
Keine, Grillwürste und Getränke werden offeriert von der 
FDP Stallikon.

Alle Beteiligten freuen sich auf viele interessierte Teilneh-
mende und das informative, gesellige Beisammensein.
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Massagepraxis  
 
 

Entspannen 
        Relaxen 
             Wohlfühlen 

 
 
Heidi Brotschi   
ärztl. dipl. Masseurin    
(von den meisten Krankenkassen anerkannt) 
Hüttenrain 2  8143 Stallikon 
Tel. 044 735 12 11 / Mob. 079 320 35 75 
info@massagepraxis-brotschi.ch  
www.massagepraxis-brotschi.ch 

Hallööchen
Feiern Sie mit uns

Unser

auf die Nettopreise* aller
Waschmaschinen und Wäschetrockner

der V-ZUG AG

*Preissenkung um 40% per 01.03.2021/  exkl. High End Portfolio
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8055 Zürich:

Birmensdorferstrasse 567
Tel. 044 462 74 04
Fax 044 463 19 87

8143 Stallikon:

Zum Nusshof
Tel. 044 701 23 53
info@osbahr.ch

www.osbahr.ch
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8055 Zürich:

Birmensdorferstrasse 567
Tel. 044 462 74 04
Fax 044 463 19 87

8143 Stallikon:

Zum Nusshof
Tel. 044 701 23 53
info@osbahr.ch

www.osbahr.ch
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Rund um Immobilien - 
ich bin Ihr Mann!

- Verkauf / Vermarktung (regional - international)
- Marktwert- / Mehrwertermittlung
- Treuhand und Beratung (inkl. Erbrecht)
- Suche von Objekten und Nutzflächen
- Revitalisierung (www.mehrwerk.ch)

Robert Steiger IMC
Notarpatentinhaber / dipl. Betriebsök. / Fiduciario immobiliare
M +41 79 416 69 36 / G +41 52 264 50 50
robert.steiger@remax.ch / www.remax.ch
im Junker 2, 8143 Stallikon / Stadthausstr. 123, 8400 Winterthur

Dank dem Netzwerk RE/MAX
regional, national
und international 
tätig / vernetzt.

���� f ����� ����� �
�f� ����

Möchten Sie etwas verkaufen, kaufen, tauschen oder gratis abgeben? Suchen Sie eine Person, welche Ihnen behilflich 
sein könnte? Oder stellen Sie sich für freiwillige Tätigkeiten zur Verfügung? Dann ist der «blickpunkt»-Marktplatz der 
richtige Platz. Für private Angebote/Beiträge von Einwohner/innen für Einwohner/innen sind unsere Kleinanzeigen 
gratis. blickpunkt@stallikon.ch

Marktplatz blick stallikon
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Juli

08.07.22 TAPAS Y MAS, After Work Aperó

09.07.22 Jazz in der Kafimüli

10.07.22 Heartbeat - Gottesdienst, Wettswil

15.07.22 Se-Sta Kickers-Turnier (15. + 16. Juli)

17.07.22 Familiengottesdienst zum Ferienanfang, 
Puureheimet Brotchorb

19.07.22 Ferienplausch "Stallikon erleben" - 
Gelateria Leonardo Leonardo Glace

23.07.22 Ferienplausch "Stallikon erleben" - Bike Tour

27.07.22 Stammtisch in der HolzBar

28.07.22 HolzBar - After Work Apéro (jeweils 
am letzten Donnerstag im Monat)

28.07.22 Ferienplausch "Stallikon 
erleben" - Wanderung

29.07.22 Ferienplausch "Stallikon erleben" - Schmied

August

01.08.22 1. August-Feier

06.08.22 Ferienplausch "Stallikon erleben" 
- Bastel- und Spielevormittag

08.08.22 Circolino Pipistrello (8. - 12. Aug.) 

08.08.22 Forum Kafimüli: «Fritz Landolt erzählt...»

10.08.22 Stammtisch in der HolzBar

13.08.22 Ferienplausch "Stallikon erleben" 
- Bastel- und Spielevormittag

17.08.22 Ferienplausch "Stallikon erleben" 
- Feuerwehr Unteramt 

18.08.22 Ferienplausch "Stallikon erleben" 
- Besuch bei der Aumüli

19.08.22 Jazz Jam Session in der Kafimüli 

20.08.22 Ferienplausch "Stallikon erleben" 
- Bastel- und Spielevormittag

21.08.22 Familiengottesdienst zum 
Ferienende, Uto Kulm

24.08.22 Stammtisch in der HolzBar

26.08.22 TAPAS Y MAS, After Work Aperó

27.08.22 Monatlicher «Mülitreff» in der Aumüli

September

02.09.22 Kunstforum: Vernissage «Trilogie»

03.09.22 Bibliothek: Bücherflohmarkt

05.09.22 Bücherabend in der Bibliothek - der 
besondere Bücherabend für alle Bücherfans!

08.09.22 Senioren-Wandergruppe Stallikon: 
Mittagessen und „Wandern gemütlich“

10.09.22 Stalliker Oktoberfest

10.09.22 Kinderclub: Mit dem Jäger im Wald, Aesch

16.09.22 Kafimüli Stallikon: Konzert Folklore

17.09.22 Familienclub: Kasperlitheater und Flohmarkt

18.09.22 Reformierte Kirche: Jazzkonzert 

18.09.22 Erlebnistag «underwägs vo puur zu puur»

21.09.22 Reformierte Kirche: Kinderkonzert 
Andrew Bond, Wettswil

21.09.22 Stammtisch in der HolzBar

23.09.22 Kafimüli: Kinoabend

24.09.22 Monatlicher «Mülitreff» in der Aumüli


